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Die Geschichte ist so geschrieben, als würde sie  selber erzählen. Er

verlässt als junger Mann sein Zuhause, ohne die Erlaubnis seines . Dann

wird er auf einer Schifffahrt von Piraten überfallen und zum  gemacht. Er

kann dann aber fliehen und kommt nach Brasilien. Dort verdient er mit  viel

Geld und kauft sich eine eigene Zuckerplantage. Als er auf einem großen Schiff nach

 fahren will, um dort selber Sklaven zu holen, geht das Schiff bei einem

 in der Karibik fast unter. Die ganze Besatzung stirbt, nur

 kann sich auf eine nahe Insel retten.

Am nächsten Tag baut er sich ein  und fährt mehrmals zum großen Schiff.

Er holt sich dort möglichst viel , die er für sein Leben auf der Insel nützlich

findet. Er rettet Messer, Beile, Gewehre mit , aber auch Nahrung und eine

Bibel, bis das Schiff schließlich ganz versinkt.

Auf der  macht er sich aus einer Höhle eine kleine Festung. Er baut

Getreide an, jagt , und fängt wilde Ziegen ein. Die hält er sich als

Haustiere, trinkt ihre  und isst ihr Fleisch. Aus den Fellen näht er sich

Kleidung. Auf einem großen  schnitzt er für jeden Tag eine Kerbe ein und

liest regelmäßig die .

Eines Tages entdeckt er Fußspuren im Sand. Wenig später beobachtet er eine

 von „wilden Männern“, die einen anderen Mann töten wollen. Robinson

rettet ihn und nennt ihn „ “, weil eben gerade Freitag war. Er macht Freitag

zu einer Art Diener und bringt ihm seine  bei.

Robinson hat in der Geschichte rund 28 Jahre auf der Insel verbracht. Erst dann legt endlich ein

 an. Nach abenteuerlichen Kämpfen kann Robinson schließlich mit dem

Schiff in sein Heimatland  zurückfahren. Später erfährt er, dass er

eigentlich sehr reich ist wegen seiner Plantage in . Er heiratet und hat

Kinder. Nach dem Tod seiner Frau besucht er wieder seine .


